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Endlich: Das maximale Weihnachtsgeschenk fiir bescheidenere Anspriiche:

Der Freiluft-Kabinenroller mit eingebautem Saftmixer und 3 D - Langspielplattenspieler

Ha-ha-hi-hmm!

In Basel wurde in einer groflaufgezoge-
nen Veranstaltung «der beste Basler Witz>
primiiert. Das Unterfangen ward, wie
all die Schonheitskonkurrenzen auch, ein
reiner Miflerfolg.

Im Grunde ist das tréstlich fiir all die
wirklich witzigen und wirklich schonen
Stillen im Land ... Kebi

Erkenntnis

Ein Sowjetrusse besuchte kiirzlich Paris
und machte die erstaunliche Feststellung:
Paris ist amiisanter als Moskau. Wenn er
seine jetzt schon hervorragende Beob-
achtungsgabe weiter schult, wird er am
Ende noch herausfinden, dal man in
Paris auch eine andere Sprache spricht
als in Moskau. R&bi

Kampf mit der Speisekarte

Mein Freund mochte sich auswirts ein
Nachtessen leisten. Er entschliefft sich
u. a. fiir Spaghetti. Jetzt will der Kellner
aber noch wissen, ob mapolitaine> oder
<a la Milanaise>. Doch Fremdworter sind
meinem . Freund von jeher ein Greuel,
drum schnauzt er ziemlich ungehalten:
«Vom erschte!» _ KL

Ingeraten-Annahmen: Theo Walser-Heinz, FachstraBe 61, Oberrieden- Ziirich, Tel. (051) 9215 66; der
Nebelspalter-Verlag in Rorschach, Tel. (071) 423 91; und sdmtliche Annoncen-Expeditionen. — Insertions-
preise: die sechsgespaltene Millimeter-Zeile im Inseratenteile 45 Rp., die dreigespaltene Millimeter-Zeile
im Textteile Fr. 1.80. Farbige Inserate und farbige Reklamen nach spezieller Vereinbarung; Schluf
der Inseratenannahme 15 Tage vor Erscheinen. (Bis zu diesem Zeitpunkt miissen die Inseratvorlagen in
der Druckerei sein.) Abonnementspreise: Schweiz: 3 Monate Fr. 7.—; 6 Monate Fr. 13.25; 12 Monate
Fr.25.—; Ausland: 8 Monate Fr.10.25; 6 Monate Fr. 17.50; 12 Monate Fr. 33.—. Postcheck St. Gallen IX 326.
Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag in Rorschach jederzeit entgegen.
Der Nachdruck von Tewtbeitrigen und Zeichnungen ist ohne Zustimmung des Nebelspalterverlages untersagt.

Einzelnummer 60 Rp. Copyright by E.Lopfe-Benz




	Ha-ha-hä-hmm!

